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   Ich bin jetzt ein Ich bin jetzt ein Ich bin jetzt ein Ich bin jetzt ein  



 

 

     
    L iebe  Mama,  l ieber  Papa  

  U 3   m i t  d a b e i   

In meiner ersten Kita Zeit helft ihr mir am meisten, wenn ihr 

mir schon zu Hause erzählt, was mich in meiner Kita alles  

erwartet. 

Es ist wichtig, dass ihr davon überzeugt seid, dass der Kita-

besuch für mich gut ist. 

Es beruhigt mich, wenn ich weiß, dass ihr in der ersten Zeit 

bei mir bleibt. 

Auch wenn ich weine, ver-

abschiedet euch bitte kurz 

von mir. Ich werde ganz be-

stimmt getröstet. 

Wenn ihr beunruhigt seid, 

ruft einfach nochmal in der 

Kita an; bestimmt spiele ich 

dann schon. Wenn es mir 

mal nicht gut geht, rufen 

euch meine Erzieherinnen 

sofort an. 

Ich möchte allein entscheiden, 

wann und mit wem ich spielen 

möchte. Vielleicht brauche ich 

Zeit, um die anderen Kinder zu 

beobachten und mich an die 

neue Umgebung zu gewöh-

nen. Wenn ihr weggeht, seid 

ehrlich zu mir. Eine genaue Ab-

sprache ist besser, als falsche 

Hoffnung in mir zu wecken. 

 I c h  b i n  e i n  U r w a l d ä f f c h e n  

Damit ich mich gut eingewöhnen kann, ist es wichtig, dass 

ich regelmäßig in die Kita gehe. Durch Unterbrechungen, 

besonders in der ersten Zeit, muss ich wieder von vorne    

beginnen, mich einzugewöhnen. 

Gebt mir die Sicherheit, aber lasst mich meine neue Umge-

bung selbstständig erkunden. 

Wenn ich mich wohl fühle und weiterspielen möchte, be-

deutet das, dass ich einen weiteren Schritt ins Leben ge-

macht habe, aber keinen Schritt von euch weg. 

Ich habe euch genauso lieb wie bisher.  


